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Bericht
über die Sitzung vom 27. November 1929.

Vorsitzende: Die GRe. Grolig , Lötsch und Müller.
Amtsf. StR .: Kokr da.
Anwesende: VB . H o ß, die GRe. Alt , Bock, Grob-

n er , Dr . Ing . Hengl , Kö.rber , Kohl , Kopriva,
Lippa , Merbaul , Pokor ' ny , Schön , Suchanek
und Witz mann ; ferner die Ob.Mag.Re. Dr.  Hießman-
seder , Dr . Nather und Reutterer , Ob.StadtbauR.
Ing.  Baumann und MarktamtsDior.  Winkler.

Beigezogen: Ob.BauR . Ing . Kolbe  und BauR . Ing.
W e stp h a l.

Schriftführer: Verw.Ob.Koär. Muck.
Berichterstatter StR . Kokrda:

(Z . 938, M .Abt . 45, Tr . 1287 .) Zur Ermöglichung der Ver¬
dauung der Baustelle 28 der Liegenschaft Kat .-Parz . 279/28 , Einl .-
Z . 605, Lainz , enthebt die Gemeinde Wien die Eigentümer Marie
Hochleithner , Josef Schönbach und Anna Szkokan von der Ver¬
pflichtung , die im Situationsplane des Ing . Wassermann vom
20 . August 1929 gelb lasierte und mit den Buchstaben a b o (a ) um¬
schriebene Teilfläche , Teil der Kat .-Parz . 607/13 , Einl .-Z . 551,
Grundbuch Hietzing, welche sich im Eigentum des Moritz Ascher
befindet und ein Ausmaß von 9'25 in? hat , zu erwerben , um sie ins
öffentlich Gut zu übertragen , und zwar unter nachstehenden Bedin¬
gungen : Die Eigentümer der Einl .-Z . 605, Lainz , zahlen der
Gemeinde Wien als Entschädigung für die Enthebung binnen
8 Tagen nach Verständigung von der Genehmigung dieses Ueber-
einkommens den Betrag von 120 8, welcher Betrag bei der Zentral¬
rechnungsstelle der Gemeinde Wien in barem Gelde zu erlegen ist.
Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht, diesen
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten. Sämtliche mit der Errichtung dieses Rechtsgeschäftes ver¬
bundenen Kosten, Gebühren und Abgaben , insbesondere die Kosten
der rechtsfreundlichen Vertretung tragen die Anbotsteller . Durch dieses
Uebereinkommen soll den etwa von der Baubehörde vorzuschreibenden
Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen werden . Die Rechtswirksam¬
keit dieses Uebereinkommens wird davon abhängig gemacht, daß auf
der Liegenschaft Einl .-Z . 605, Lainz , binnen Jahresfrist vom Tage
der Genehmigung des Uebereinkommens mit der Verbauung be¬
gonnen wird.

(Z . 955 , M .Abt . 45, Tr . 1936 .) Die Gemeinde Wien kauft von
Johann und Sophie Bandera , die in der Einl .-Z . 1047 , Ober-
Döbling inneliegende Kat .-Parz . 170/28 , Baustelle XXIV im
Katastralausmaße von 554'34 in? und die in der Einl .-Z . 1056 Ober-
Döbling inneliegende Kat .-Parz . 170/42 , Baustelle XXV11I , im
Katastralausmaße von 578'05 in? somit Grundstücke im Gesamt¬
ausmaße von rund 1132 in? samt den darauf befindlichen Objekten
um den Pauschalbetrag von 20 .000 8 und unter nachstehenden
Bedingungen : Der Kaufschilling ist binnen drei Tagen nach Einver¬
leibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien fällig und im Kauf¬
verträge zu quittieren . Die Gründe sind der Käuferin mit Ausnahme
der zugunsten der Gemeinde Wien einverleibten Rcallasten frei von
Pfandrechten , Lasten und allen ihre dingliche Haftung in Anspruch
nehmenden Abgaben zu übertragen und bestandfrei zu übergeben.
Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht, diesen
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten. Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung
des Rechtsgeschäftes verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben,
insbesondere die Uebcrtragungsgebühr und die zur Vorschrcibung
gelangende Wertzuwachsabgabe trägt die Käuferin . Die Kosten einer
allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung und der Legalisierung der
Unterschriften der Verkäufer gehen zu Lasten der letzteren.

Der Gemeinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch
den Ankauf der Liegenschaften Einl .-Z . 1047 und 1056, Obcr -Döb-
ling , durch die Gemeinde Wien von Johann und Sophie Bandera der
Ansatz pro 1929 der Ausgabsrubrik 612/3 „Erwerbung von Gründen
und Liegenschaften" um weitere 55.810 8 überschritten wurde und
das Gesamterfordernis somit 12.547 .664 8 beträgt . Das Mchr-
erfordernis selbst wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
gaben , welche gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben
Betrag erhöht wird , verwiesen.

Berichterstatter GR . Alt:
(Z . 473 , M .Abt . 45, Tr . 772 .) Die Gemeinde Wien ver¬

pflichtet sich, anläßlich der Errichtung einer Fabrikshalle auf der
Liegenschaft Einl .-Z . 3253 , Grundbuch Favoriten , dem Ernst Hoff-
mann , Alleininhaber der Firma August Filzamer und der Berta
Hoffmann , geb. Filzamer , und deren Rechtsnachfolgern gegenüber,
von dem ihr auf Grund des Kaufvertrages von 10./11 . Juli 1917,
M .Abt . I , 1604/17 zustehenden, als Reallast ob der erwähnten
Liegenschaft zu ihren Gunsten eingetragenen Rechte, zu verlangen,
daß die gegen den Platz zu errichtenden Fabriksbauten seinerzeit bei
Eröffnung des Platzes auf Verlangen der Gemeinde Wien binnen
zwei Jahren ohne Anspruch auf Entschädigung entfernt oder durch
Wohnhäuser ersetzt werden , unter der Bedingung , bis zum 30 . Juni
1959 keinen Gebrauch zu machen, wenn Ernst und Berta Hoffmann
sich für sich und ihre Rechtsnachfolger verpflichten , im Falle der Er-
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Öffnung des Platzes auch vor diesem Zeitpunkte über Aufforderung
der Gemeinde Wien das Trottoir vor der Liegenschaft herzustellen und
den gewöhnlichen Verputz der Fabrikshalle in einen Edelputz umzu¬
wandeln und in gutem Zustande zu erhalten . Sollten Ernst und Berta
Hoffmann , beziehungsweise deren Rechtsnachfolger der an sie er¬
gangenen Aufforderung auf Herstellung des Trottoirs nicht Nach¬
kommen, obwohl der Platz inzwischen eröffnet wurde , ist die Gemeinde
berechtigt, in diesem Falle bei verweigerter Herstellung des Trottoirs
die Entfernung der Fabrikshalle auch innerhalb der 30 Jahre zu
verlangen.

(Z . 953 , M .Abt . 45 , Tr . 790/1 .) Die Gemeinde Wien kauft
von Georg Hembach, Wirtschaftsbesitzer in Ober -Laa , die Liegenschaft
Einl .-Z . 25, Grundbuch Ober -Laa Land , bestehend aus der Kat .-
Parz . 874 , Acker, im Ausmaße von 7711 in- um den Pauschalpreis
von 60 8' per Quadratmeter und unter nachstehenden Bedingungen:
Der Kaufpreis wird binnen drei Tagen nach Einverleibung des Eigen¬
tumsrechtes der Gemeinde Wien bar bezahlt , worüber im Kaufverträge
quittiert wird . Die Liegenschaft wird , wie sie liegt und steht, voll¬
kommen satz- und lastenfrei übergeben und übernommen . Beide Teile
verzichten cinverständlich auf das Recht, diesen Vertrag wegen Ver¬
letzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten . Sämtliche mit
diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durchführung ver¬
bundenen Kosten und Gebühren , insbesondere die Vermögensüber-
tragungsgcbühr und die Wertzuwachsabgabe trägt die Gemeinde
Wien ; die Kosten einer allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung und
die Kosten der Legalisierung der Unterschrift des Verkäufers gehen zu
Lasten des letzteren.

Der Gemeinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch
den Ankauf der Liegenschaft Einl .-Z . 25, Ober -Laa Land , durch die
Gemeinde Wien von Georg Hembach der Ansatz pro 1929 der Aus¬
gabsrubrik 612/3 „ Erwerbung von Gründen und Liegenschaften " um
weitere 5268 8 überschritten wurde und das Gesamterfordernis somit
12,712 .366 8 beträgt . Das Mehrerfordernis selbst wurde auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben , die gleichzeitig zu Lasten der
Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird , verwiesen.

Berichterstatter GR . Marie Bock:
(Z . 888 , M .Abt . 44, S . 800/72 .) Der Gemeindeausschuß VI

bewilligt die Ausgaben für die Anlage eines Katasters der Aushilfs¬
kräfte und die Errichtung einer eigenen Staatstelephonstelle im Stadt¬
schulrate , obwohl die bezüglichen Voranschlagsansätze erschöpft sind.
Ter Gemcinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch diese
Ausgaben die Ansätze pro 1929 nachstehender Kreditposten des
Sondervoranschlages Nr . 49 „Schulwesen " (Ausgabsrubrik 610/1 ),
und zwar der Krcditpost 2 ck« „Telephongcbühren " der Unterteilungen
„Stadtschulrat " um 400 8 und der Kreditpost 2 ck7 „Sonstige Un¬
kosten" der Unterteilung „Stadtschulrat " um 2000 8 überschritten
werden und die Gesamterfordernisse auf den genannten Kreditposten
demnach 8060 8 und 29 .400 8 betragen . Die Mehrerfordernisse selbst
wurden auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen,
die gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um dieselben Beträge er¬
höht wird . Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungs¬
abschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für
diese Ueberschreitungen Deckung bieten , so sind die Ueberschreitungen
in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und die
Reserve zu entlasten.

(Z . 923 , M .Abt . 44, 69/25 .) Der Gemeinderatsausschuß VI
nimmt zur Kenntnis , daß hauptsächlich durch die am 1. August 1929
in Kraft getretene Mietzinserhöhung und durch eine notwendige
Kohlenrutfchenvermehrung um einen größeren Reservevorrat halten zu
können, der Ansatz pro 1929 der Kreditpost 2 s. „Mietzinse " des
Sondervoranschlages Nr . 46 „Wirtschaftsamt " (Ausgabsrubrik 604/1)
um 10.000 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit
24 .450 8 beträgt . Das Mehrerfordernis per 10.000 8 findet seine
Deckung in Mehreinnahmen auf Einnahmepost 1 „Regiezuschläge zu
den Warcnabgabcpreisen" desselben Sondervoranschlages.

(Z . 925 , M .Abt . 24, 3780 .) Der Gemeinderatsausschuß VI
bewilligt die weitere Durchführung der Jnstandsetzungsarbeiten an
den Heizanlagen in den Amtshäusern und Kindergärten , obwohl hie-
für die Kredite bereits erschöpft sind. Der Gemcinderatsausschuß VI

nimmt zur Kenntnis , daß durch die Durchführung dieser Arbeiten der
Ansatz für das Jahr 1929 der Kreditpost 3e „ Instandhaltung der
Heizanlagen " des Sondervoranschlages 48 „Verwaltung der Amts¬
und Schulhäuser usw.", Unterteilung „Amtshäuser " (Ausgabsrubrik
608 ) um weitere 5500 8 und bei derselben Kreditpost „ Instandhaltung
der Heizanlagen " desselben Sondervoranschlages , Unterteilung
„Kindergartengebäude " (Ausgabsrubrik 307 ) um weitere 3500 8
überschritten wird . Das Gesamterfordcrnis auf Kreditpost 3 a Unter¬
teilung „Amtshäuser " beträgt sohin 117.900 8 auf Kreditpost 3 0
„Kindergartengebäude " 26 .000 8 . Die Mehrausgaben werden auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen , die zu Lasten der
Kassenbestände für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die zu
Lasten der Kassenbestände um den gleichen Betrag erhöht wurde.
Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehr-
cinahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung
Deckung bieten , so ist die Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen
oder Minderausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z . 974 , M .Abt . 45, S . A. 7605 .) Der Gemeinderatsaus¬
schuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch die Veränderung in der
Verrechnung der Wassergebühren die Kreditpost 2u „Steuern und
Gebühren " des Sondervoranschlages Nr . 48 „Verwaltung der
städtischen Amts - und Schulhäuser und der Häuser für verschiedene
Zwecke", Unterteilung „Schulgebäude " (Ausgabsrubik 610/1 ) für
1929 um den Betrag von 1500 8 überschritten wird und das Gesamt¬
erfordernis 6500 8 beträgt und die Kreditpost 2 u „Steuern und
Gebühren " des gleichen Sondervoranschlages , Unterteilung „Häuser
für verschiedene Zwecke" (Ausgabsrubrik 611/1 ) für 1929 um den
Betrag von 500 8 überschritten wird und das Gcsamterfodernis
1500 8 beträgt . Diese Mehrerfordernisse finden in den gleich
hohen Mehreinnahmen auf der Empfangspost 1 „Mietzinse " des
in Rede stehenden Sondervoranschlages und der in Betracht kom¬
menden Unterteilungen und Rubriken ihre materielle Deckung.

(Z . 977 , M .Abt . 44, 69/27 .) Der Gemeinderatsausschuß VI
bewilligt weitere Nachschaffungen und Ausbesserungsarbeiten an
Schuleinrichtungen , obwohl der im Voranschlag pro 1929 hiefür vor¬
gesehene Ansatz erschöpft ist. Der Gemcinderatsausschuß VI nimmt
zur Kenntnis , daß hiedurch der Ansatz pro 1929 der Kreditpost 2s«
„Einrichtungserhaltung und Nachschaffung, Möbel " des Sondervor¬
anschlages Nr . 49 „Schulwesen ; allgemeine Volks - und Hauptschulen"
(Ausgabsrubrik 610/1 ) um weitere 50 .000 8 überschritten und das
Gesamterfordernis somit 658 .000 8 beträgt . Das Mehrerfordernis
selbst findet in Minderausgaben auf der Kreditpost 2 m „Lehr - und
Lernmittel " desselben Sondervoranschlages und derselben Unterteilung
seine materielle Deckung.

Nachstehenden Vereinen und Korporationen werden Schul - und
Amtsräume unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zur
Verfügung gestellt:

(Z . 827, M .Abt . 45, S . A. 8159 ) Der Kursleituug des Vor-
tragszyklusses für Hausverwaltungskunde der Raum 7 an der K.- u.
M .V .Sch . 9. Währinger Straße 43 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 828, M .Abt . 45, S . A. 8154 ) dem Rudervereine „ Ellida"
der Turnsaal an der K.- u . M .V .Sch . 9. Währinger Straße 43 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 829, M .Abt . 45, S . A. 3886 ) dem Arbeiterbetriebsrate der
städtischen Eelektrizitütswerke in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung der Zeichensaal 22 im 3. Stocke an der K.Haupt - u.
B .Sch . 9. Lazarettgasse 27 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 831 , M .Abt . 45, S . A. 2124 ) dem tschechoslowakischen
Arbeiterturnvereine „Lidumil " der Turnsaal an der M .V .Sch . 9.
Hahngasse 35 an vier Abenden wöchentlich;

(Z . 832, M .Abt . 45, S . A. 1964 ) dem Vereine „Freie Schule—
Kinderfreunde " ein Klassenzimmer an der M .V .Sch . 9. Grünentor¬
gasse 7 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 833 , M.Abt. 45, S . A. 1722 ) dem Vereine „Freie Schule
—Kinderfreunde" in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung

das Klassenzimmer 45 an der K.Haupt- u. B .Sch. 9. Glasergasse 8
an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 834, M .Abt . S . A. 1604 ) dem Vereine der Lehrerinnen
und Erzieherinnen Oesterreichs in Abänderung der seinerzeit er-
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teilten Bewilligung der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 9.
Galileigasse 3 an einem Abend wöchentlich;

(Z , ^35 . M .Abt . 45, S . A. 1588 ) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der M .Haupt - u . B .Sch . 9. Galileigasse 3
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 836, M .Abt . 45 , S . A. 285 ) der katholischen Frauenorgani¬
sation , Ortsgruppe Alsergrund in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung das Klassenzimmer 5 an der K.V .Sch . 9. Alscrbach-
straße 23 an fünf Abenden wöchentlich;

(Z . 837 , M .Abt . 45, S . A. 7285 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs der Turnsaal an der
K.V .Sch . 10. Uhlandgasse 1 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 83'8, M .Abt . 45, S . A. 5972/1 ) dem Sportklub „Uran"
der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 10. Siccardsburggasse 57
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 839 , M .Abt . 45, S . A. 3823 ) der Sportvereinigung der
Ankerbrotfabrik A.-G . der Turnsaal an der K.V .Sch . 10 Laimäcker¬
gasse 17 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 840, M .Abt . 45, S . A. 2547 ) dem Bildungsausschusse des
österreichischen Arbeitcr -Esperantobundes in Wien ein Klassenzimmer
an der K .Haupt - u . B .Sch . 10. Pernerstorferstraße 30/32 an drei
Abenden wöchentlich;

(Z . 841 , M .Abt . 45, S . A. 455 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Dcutschösterreichs der Zeichensaal 136 an der
K.Haupt - u. B .Sch . 10. Antonsplatz 12 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 842, M .Abt . 45, S . A. 302 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Dcutschösterreichs ein Klassenzimmer an der
K.V .Sch . 10. Alxingergasse 82 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 843 , M .Abt . 45, S . A. 301/2 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung der Turnsaal an der K.V .Sch . 10. Alxinger¬
gasse 82 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 844, M .Abt . 45, S . A. 4731 ) dem Reichsbunde der
katholischen deutschen Jugend Oesterreichs der Turnsaal an der K.-
u . M .V.Sch . 11. Münichplatz 6 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 845, M .Abt . 45, S . A. 1231 ) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassen¬
zimmer 63 an der K.Haupt - u . B .Sch . 11. Enkplatz 4 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 846 , M Âbt . 45, S . A. 1229 ) dem Sportklub Gaswerk
Simmering 11 der Turnsaal an der K.V .Sch . 11.- Enkplatz 4 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 847 , M .Abt . 45, S . A. 5782 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 12.
Ruckergasse 40 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 848 , M .Abt . 45, S . A. 2521 ) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassen¬
zimmer 23 an der K.- u . M .V .Sch . 12. Hetzendorfer Straße 138 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 849 , M .Abt . 45, S . A. 987 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der M .Haupt - u . B .Sch . 12. Deckergasse 1 an fünf Abenden
wöchentlich;

(Z . 850 , M .Abt . 45, S . A. 7062/2 ) dem Männergesangvereine
Breitensee das Skioptikonzimmer an der K.V .Sch . 13. Spallart¬
gasse 18 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 851, M .Abt . 45, S . A. 5995 ) dem Eisenbahnersportklub
Westbahn-Fünfhaus der Turnsaal an der K.- u . M .V .Sch . 13. Sicben-
eichengasse 15 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 852, M .Abt . 45, S . A. 5603 ) dem Arbeiter -Esperantobund
Gruppe XIII ein Klassenzimmer an der K.Haupt - u . B .Sch . 13.
Reinlgasse 19 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 853 , M .Abt . 45, S . A. 4534 ) der Ersten Hietzingcr
Arbeiter -Mandolinenvereingung das Klassenzimmer 53 an der
M .V .Sch . 13. Meiselstraße 47 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 854 , M.Abt. 45, S . A. 4196 ) dem Arbeitersportklub„Baum¬
gartner Sportfreunde" der Turnsaal an der K.V .Sch. 13. Linzer
Straße 232 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 855, M .Abt . 45, S . A. 4195 ) dem Baumgartner Athletik¬
klub der Turnsaal an der K.V .Sch . 13. Linzer Straße 232 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z . 856, M .Abt . 45, S . A. 3763 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs der Turnsaal an der
K.V .Sch . 13. Kucfsteingasse 38 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 857, M .Abt . 45, S . A. 2548 ) dem Bildungsausschuß des
österreichischen Arbeitcr -Esperantobundes das Klassenzimmer 119 an
der K.V .-, Haupt - u . B .Sch . 13. Hietzingcr Hauptstraße 168 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 858, M .Abt . 45, S . A. 2037 ) dem Vereine für volkstüm¬
liche Musikpflege ein Klassenzimmer an der M .Haupt - u . B .Sch . 13.
Gurkgasse 32 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 859, M .Abt . 45, S . A. 2035 ) der Tcxtilarbeitersport-
vereinigung „Normania 1910 " der Turnsaal an der M .Haupt - u.
B .Sch . 13. Gurkgasse 32 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 860 , M .Abt . 45, S . A. 6729 ) dem Abstinentenbund „Neues
Leben" in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das
Klassenzimmer 69 an der K.Haupt - u . B .Sch . 14. Schweglerstraße 2
an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 861 , M .Abt . 45, S . A. 645 ) dem Touristcnvereine „Die
Naturfreunde " in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 14. Benedikt Schellinger-
Gasse 1/3 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 862 , M .Abt . 45, S . A. 4461 ) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der K.Haupt - u . B .Sch . 14. Märzstraße 70
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 863 , M Abt . 45, S . A. 1790 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Dcutschösterreichs der Turnsaal an der
K.V .Sch . 14i Goldschlagstraße 113 an einem Abend wöchentlich;

(Z , 864 , M .Abt . 45, S . A. 949 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Dcutschösterreichs der Turnsaal an der
M .V .Sch . 14. Dadlergasse 16 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 865 , M .Abt . 45, S . A. 646 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Dcutschösterreichs in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch.
14. Benedikt Schellingcr -Gasse 1/3 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 866 , M .Abt . 45, S . A. 1520 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Dcutschösterreichs in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung das Klassenzimmer 43 an der K.Haupt - u.
B .Sch . 15. Friedrichsplah 4 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 867 , M .Abt . 45, S . A. 1519 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs das Musikzimmer an der
K.Haupt - u . B .Sch . 15. Friedrichsplatz 4 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 868 , M .Ab.t 45 , S . A. 8347 ) dem Sportklub „Julius
Meinl " der Turnsaal an der K.Haupt - u . B .Sch . 16. Wilhelminen-
straße 94 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 869, M .Abt . 45, S . A. 6581 ) dem „Askö" der Turnsaal
und ein Klassenzimmer an der M .Haupt - u . B .Sch . 16. Schuhmeier¬
platz 17 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 870, M .Abt . 45, S . A. 5738 ) dem Sportklub „Reichert"
der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 16. Roterdstraße 1 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 871 , M .Abt . 45, S . A. 5737 ) dem Zentralvereine der kauf¬
männischen Angestellten Oesterreichs der Turnsaal an der M .Haupt-
u. B .Sch . 16. Rotcrdstraße 1 an vier Abenden wöchentlich;

(Z . 872 , M .Abt . 45, S . A. 4135 ) dem Sportklub „Fortuna
XVI " der Turnsaal an der K.V.Sch . 16 . Liebhardtgasse 31 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 873, M .Abt . 45, S .. A. 3631 ) dem Sportklub „Virtus"
der Turnsaal an der K.Haupt - u . B .Sch . 16. Koppstraßc 7Y an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 874 , M .Abt . 45, S . A. 1928 ) der sozialdemokratischen
Parteiorganisation Ottakrings , Sektion III , ein Zeichcnsaal an der
K.Haupt - u . B .Sch . 16. Grundsteingasse 65 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 875, M .Abt. 45, S . A. 1924 ) dem Vereine für volkstüm¬
liche Musikpflege ein Klassenzimmer an der K.Haupt- u. B .Sch. 16.
Grundsteingasse 65 an zwei Abenden wöchentlich;
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(Z . 876, M .Abt . 45, S . A. 605 ) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der K.V .Sch . 16. Bebelplatz 1 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 877, M .Abt . 45, S . A . 8502/1 ) dem Sportklub „Tabak¬
arbeiter " der Turnsaal an der M .Haupt - u. B .Sch . 16. Wurlitzer-
gasse 59 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 878 , M .Abt . 45, S . A. 5659 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der M .Haupt - u . B . Sch . 17. Redtenbachergasse 79 an fünf
Abenden wöchentlich;

(Z . 879 , M .Abt . 45, S . A. 2932 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung ein Zeichensaal an der K.Haupt - u . B .Sch . 17.
Kalvarienberggasse 33 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 880 , M .Abt . 45, S . A. 2931 ) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs ein Klassenzimmer an der K.Haupt - u . B .Sch . 17. Kalvarien-
bcrggasse 33 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 881 , M .Abt . 45, S . A. 2905 ) der Sportvereinigung der
christlichen Gewerkschaften Oesterreichs der Turnsaal an der K.V .Sch.
17. Kastnergasse 29 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 882 , M .Abt . 45, S . A. 2205 ) der M .Abt . 7 der Turnsaal
an der M .V .Sch . 17. Halirschgasse 25 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 890, M .Abt . 45, S . A. 8433 ) der II . Bundesrealschule
im 2. Bezirke der Turnsaal an der M .V .-, Haupt - u . B .Sch . 2.
Wittelsbachgasse 6 an einem Nachmittag und sechs Vormittagen
wöchentlich;

(Z . 891, M .Abt . 45, S . A. 4671/1 ) der Bundeslehranstatl für
Frauengewerbe der Turnsaal an der M .V .Sch . 6. Mittelgasse 24 an
fünf Nachmittagen wöchentlich;

(Z . 892 , M .Abt . 45, S . A. 811 ) dem Zentralverein der Wiener
Lehrerschaft der Vortragssaal an der K.- u . M .V .Sch . 7. Burg¬
gasse 14/16 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 893, M .Abt . 45, S . A. 1515 ) der Bezirksorganisation XV
der sozialdemokratischen Partei ein Klassenzimmer an der K.Haupt-
u . B .Sch . 15. Friedrichsplatz 4 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 894 , M .Abt . 45, S . A. 1513 ) dem Arbeitersportklub
„Gleichheit " , Wien 16., Handballsektion der Turnsaal an der
M .Haupt - u. B .Sch . 15. Friedrichsplatz 5 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z . 895, M .Abt . 45, S . A. 1514 ) dem Ersten Wiener Sport¬
klub „Rekord XV " der Turnsaal an der K.Haupt - u . B .Sch . 15.
Friedrichsplatz 4 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 896, M .Abt . 45, S . A. 388 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 18. Anastasius
Grün -Gasse 10 an vier Abenden wöchentlich;

(Z . 897, M .Abt . 45, S . A. 243 ) dem Oesterreichischen Arbeiter-
Esperantobunde in Wien ein Klassenzimmer an der K.V .Sch . 18.
Alsegger Straße 45 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 898 , M .Abt . 45, S . A. 2283 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine der Turnsaal an der K.- u . M .V .Sch . 19. Heiligenstädter
Straße 129 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 899 , M .Abt . 45, S . A. 1867 ) dem Sportklub „Danubia
XIX " der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 19. Grinzinger
Straße 95 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 900, M .Abt . 45, S . A. 3547 ) dem Unterrichtsverbande
Landstraße ein Zeichensaal an der K.V .Sch . 3 . Kolonitzgasse 15 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 901 , M .Abt . 45, S . A. 6949 ) dem Verbände der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs der Turnsaal an der
K.V .Sch . 5. Stolberggasse 53 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 902, M .Abt . 45, S . A. 3813 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal und das Klassenzimmer 37 im 1. Stocke an der K.- u . M .V .Sch.
10. Laaer Straße 170 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 903 , M.Abt. 45 , S . A. 2370 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine das Klassenzimmer 28 an der K.V .Sch. 11. Herderplatz 1 an
zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 904 , M .Abt . 45, S . A. 9108 ) dem Bezirksverband des
Elternvereines 13 in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung

der Raum Nr . 40 im Amtshause für den 13. Bezirk an drei Abenden
monatlich ; gleichzeitig wird das Mitbenützungsrecht des obigen Ver¬
eines für den Raum Nr . 36 im selben Amtshause an jedem zweiten
und vierten Freitag im Monate in der Zeit von 18 bis 19 Uhr
widerrufen;

(Z . 905 , M .Abt . 45, S . A. 3445 ) dem Realgymnasium
18. Schopenhauerstraße 66 die Klassenzimmer Nr . 12, 13, 15 und 16,
ferner der Zeichensaal Nr . 14 im 2. Stocke, sowie das Klassenzimmer
Nr . 5 im Parterre und der Turnsaal an der K.V .-, B . u . HauptSch.
18. Klettenhofergasse 3, und zwar die Klassenzimmer Nr . 12, 13, 15
und 16 an allen sechs Wochentagen , der Zeichensaal Nr . 14 an jeden:
Montag , Mittwoch , Donnerstag , Freitag und Samstag zu erst zu
vereinbarenden Stunden , sowie der Turnsaal und das im Parterre
gelegene Klassenzimmer Nr . 5 an erst zu vereinbarenden Tagen und
Stunden ; das Realgymnasium ist ferner verpflichtet , die Uebersiedlung
der im derzeitigen Hortraume Nr . 5 befindlichen Einrichtungsgegen-
stünde usw. in das im 1. Stocke in der K.V .Sch . 18. Antonigasse 4
gelegene Klassenzimmer auf seine Kosten durchzuführen und einen
kleinen, einstämmigen Gaskocher im selben Raume kostenlos an¬
bringen zu lassen: die Uebersiedlung der Effekten, sowie die An¬
bringung des Gaskochers sind im Einvernehmen mit der M .Abt . 7
beziehungsweise der M .Abt . 27 b durchzuführen ; gleichzeitig wird die
seinerzeit der M .Abt . 7 erteilte Bewilligung zur Mitbenützung des
Klassenzimmers Nr . 5 im Parterre der K.V .-, B .- u . HauptSch.
18. Klettenhofergasse 3 sowie des Turnsaales in derselben Schule
widerrufen und als Ersatz hiefür der M .Abt . 7 die Bewilligung zur
Mitbenützung des Klassenzimmers Nr . 7 im 1. Stocke der M .V .Sch.
18. Antonigasse 4 an jedem Montag bis einschließlich Freitag von
11 bis 18 Uhr und an jedem Samstag von 11 bis 14 Uhr , sowie des
Turnsaales in derselben Schule an jedem Montag bis einschließlich
Freitag von 14 bis 18 Uhr erteilt;

(Z . 906 , M .Abt . 45, S . A. 3684 ) dem Frauenbildungsverein
der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 19. Kreindlgasse 24 an
sechs Wochenstunden;

(Z . 907, M .Abt . 45, S . A. 9323 ) dem Arbeiter -Abstinenten¬
bunde Oesterreichs , Ortsgruppe Döbling , die beiden Räume Nr . 79
und 79 n im Amtshause für den 19. Bezirk, Gatterburggasse 14 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 908 , M .Abt . 45, S . A. 2759 ) dem Zentralverein der kauf¬
männischen Angestellten Oesterreichs in Abänderung der seinerzeit er¬
teilten Bewilligung das Klassenzimmer Nr . 62 an der K.Haupt - u.
B .Sch . 20 . Jägerstraße 54 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 909 , M .Abt . 45 , S . A. 5385 ) dem Sportklub „Donau¬
stadt " in Wien der Turnsaal an der M .V .Sch . 20 . Pöchlarnstraße 12
an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 910 , M .Abt . 45, S . A. 7430 ) dem Freidenkerbund Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassen¬
zimmer Nr . 63 an der K.Haupt - u . B .Sch . 20. Vorgartenstraße 42
an einem Abend wöchentlich;

<Z. 911 , M .Abt . 45, S . A. 7206 ) dem christlich-deutschen
Turnerbund , Wien 21 , „Donaufeld " in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung der Turnsaal mit dem neugeschaffenen Garde¬
roberaum an der K.V .Sch . 21 . Kinzerplatz 9 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z . 912 , M .Abt . 45, S . A. 3364 ) der M .Abt . 7 in Abänderung
der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal und drei Räume
an der K.V .Sch . 21 . Kinzenplatz 9 an fünf , beziehungsweise drei
Abenden wöchentlich;

(Z . 913 , M .Abt . 45, S . A. 785 ) dem Wiener Arbeiter -Turn¬
verein in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.- u . M .V .Sch . 21 . Brünner Straße 139 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z . 914, M .Abt. 45, S . A. 2789 ) dem Verband der soziali¬
stischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs in Abänderung der seiner¬
zeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der K.- u. M .V .Sch.
1. Johannesgasse 4 a an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 915 , M .Abt . 45, S . A. 4416 ) der M .Abt . 7 für die Frauen-
gcwerbeschule der Stadt Wien in Abänderung der seinerzeit erteilten
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Bewilligung der Turnsaal an der M .V .Sch . 5. Margaretenstraße 152
an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 916 , M .Abt . 45, S . A. 8651 ) der Sportvereinigung Post-
gewerkschaft der Turnsaal an der K.Haupt - u . B .Sch . 7. Zieglergasse
Nr . 49 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 917, M .Abt . 45, S . A. 4696 ) dem Sportklub „Schwarz¬
stern" der Turnsaal an der K.V .Sch . 11. Molitorgasse 11 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 918 , M .Abt . 45, S . A. 7068 ) dem Erster Wiener Metall-
arbeiter >portklub „Red-Star " der Turnsaal an der K.V .Sch.
13. Spellertgasse 18 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 919 , M .Abt . 45, S . A. 928 ) der M .Abt . 7 in Abänderung
der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal Nr . 7, die Klassen¬
zimmer Nr . 24, 26 und 27 und das Lichtbildzimmer Nr . 30 im
3. Stocke an der K.V.Sch . 14. Dadlergasse 9, beziehungsweise der
Turnsaal an jedem Montag bis einschließlich Freitag von 15 bis
18 Uhr , ferner das Lichtbildzimmer Nr . 30 an einem erst zu bestim¬
menden Tage von 15 bis 18 Uhr in jeder zweiten Woche, sowie die
Klassenzimmer Nr . 24, 26 und 27 an jedem Montag bis einschließlich
Freitag von 11 bis 18 Uhr und an jedem Samstag von 11 bis
14 Uhr;

(Z . 920 , M .Abt . 45, S . A. 788 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine der Turnsaal an der K.- u . M .V .Sch . 21 . Brunner Straße 129
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 931 , M .Abt . 45, S . A. 1719 ) dem Arbeiter -Radiobund
Oesterreichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das
Klassenzimmer Nr . 79 und die Zeichensäle Nr . 45 und 88 an der
K.Haupt - u . B .Sch . 9. Glasergasse 8 an einem, beziehungsweise zwei
Abenden wöchentlich;

(Z . 932, M .Abt . 45, S . A. 606 ) dem Sportverein der Lebens¬
und Genußmittelarbeiter der Turnsaal an der K.V .Sch . 16. Bebcl-
platz 1 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 945, M .Abt . 45, S . A. 7055 ) der Direktion der kauf¬
männischen Fortbildungsschule für Mädchen des Wiener Handcls-
standes (Gremium der Wiener Kaufmannschaft ) in Abänderung der
seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal der K.- u . M .Haupt-
Sch . 6. Stumpergasse 56 an jedem Mittwoch von halb 19 bis 21 Uhr,
ferner die Klassenzimmer Nr . 9, 10, 13, 25, 27 und 28 dieser Schule
an jedem Montag und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr und die
Klassenzimmer Nr . 21, 23 und 24 an jedem Montag und Donnerstag
von 14 bis 20 Uhr , sowie das Konferenzzimmer Nr . 8 (anstatt wie
bisher das Klassenzimmer Nr . 22 ) an jedem Montag und Donnerstag
von 14 bis 20 Uhr;

(Z . 946 , M .Abt . 45, S . A. 5997 ) dem Arbeitersportvereine
Hietzing der Turnsaal an der Hilfsschule 13. Siebeneichengasse 17
an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 947, M .Abt . 45, S . A. 4511 ) dem Sportklub „Rapid"
der Turnsaal an der K.V .Sch . 14. Meiselstraße 19 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 948 , M .Abt . 45, S . A. 8348 ) dem Vereine „Liebharts¬
taler Sportfreunde " der Turnsaal an der K.V.Sch . 16. Wilhelminen-
straße 94 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 949 , M .Abt . 45, S . A. 3705 ) dem Sportklub „Blaue Elf"
der Turnsaal an der M .V .Sch . 16. Krcitnergasse 32 an einem Abend
Wöchentlich;

(Z . 950, M .Abt . 45, S . A. 2758 ) der Bundesrealschule im
20. Bezirke die Schulküche an der M .Haupt - u . B .Sch . 20 . Jäger¬
straße 54 an drei Nachmittagen wöchentlich;

(Z . 963, M .Abt . 45, S . A. 7469 ) der Sportvereinigung
„Donau " der Turnsaal an der M .V .Sch . 2. Vorgartenstraße 191 an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 964 , M .Abt . 45, S . A. 1106 ) dem Sportklub „Falke " der
Turnsaal an der K.V.Sch . 3. Dietrichgasse 44 an einem Abend
wöchentlich;

(Z . 965, M .Abt . 45, S . A. 1292 ) dem Sportklub „Aspangbahn"
der Turnsaal an der K.V .Sch . 3. Eslarngasse 23 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z . 966, M .Abt . 45, S . A. 3427 ) der Arbeitersportvereinigung
„Rennweg " der Turnsaal an der K.V .Sch . 3. Kleistgasse 12 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z . 967, M .Abt . 45, S . A. 8838 ) dem Fürsorgevereine
„Societas ", Bezirksgruppe „Margareten " der Raum 40 im Amts¬
hause für den 5. Bezirk an einem Nachmittag wöchentlich;

(Z . 968 , M .Abt . 45, S . A. 814 ) dem Touristenvereine „Die
Naturfreunde " der Turnsaal an der K.- u . M .V .Sch . 7. Burggasse 16
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 969, M .Abt . 45, S . A. 6565 ) dem Favoritener Athletik¬
sportklub der Turnsaal an der M .V.Sch. 10. Schrankenberggasse 32
an einem Abend wöchentlich;

(Z . 970 , M .Abt . 45, S . A. 5977 ) der Sportvereinigung „ Stab"
der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch . 10. Siccardsburggasse 57
an einem Abend wöchentlich:

(Z . 971, M . Abt . 45, S . A. 3923 ) der Bundesrealschule in
Wien , 10. Bezirk, der Turnsaal an der K.V .Sch . 10. Lcibnitzgasse 33
an erst festzusetzenden Nachmittagen beziehungsweise Abenden
wöchentlich;

(Z . 972, M .Abt . 45, S . A. 3923/1 ) der Bundesrealschule
in Wien , 10. Bezirk, der Turnsaal an der M .V .Sch . 10. Leibnitz¬
gasse 33, an erst festzusetzenden Nachmittagen beziehungsweise Abenden
wöchentlich;

(Z . 973, M .Abt . 45, S . A. 6851 ) dem Sport - und Geselligkeits¬
vereine „Union 1914 " der Turnsaal an der M .Haupt - u . B .Sch.
12. Steinbauergasse 27 an einem Abend wöchentlich;

(Z . 978, M .Abt . 45, S . A. 1516 ) dem Touristenvereine „Die
Naturfreunde " der Turnsaal an der K.Haupt - u . B .Sch . an einem
Abend wöchentlich;

Ablehnungen:
(Z . 883, M .Abt . 45, S . A. 5418 ) Turnverein „Moravia ",

Turnsaal in der K.V.Sch . 10. Puchsbaumgasse 55;
(Z . 884, M .Abt . 45, S . A. 3821 ) Ankerbrotfabrik -A.-G ., Turn¬

saal in der K.V .Sch . 10. Laimäckergasse 17;
(Z . 885, M .Abt . 45, S . A. 2518 ) Sportvereinigung „Alt¬

mannsdorf ", Turnsaal in der K.- u . M .V .Sch . 12. Hetzendorfer
Straße 66;

(Z . 886 , M .Abt . 45, S . A. 349 ) deutsche Turnerschaft
„Lützow", Turnsaal in den Schulen 13. Amelienstraße 31/33 , be¬
ziehungsweise 13. Linzer Straße 232;

(Z . 921 , M .Abt . 45, S . A. 4977 ) Wiener Arbeitcrturnverein,
Mitbenützung der Brausebäder in der K.V .Sch . 16. Odoakergasse 48.

Berichterstatter GR . Grolig:
(Z . 677, M .Abt . 45, Tr . 2259 .) Die Gemeinde Wien namens

des Wiener Bürgerspitalfonds verpachtet einen Teil des Rotwasser¬
waldes in Purkersdorf , bestehend aus der Kat .-Parz . 108/3 und einen
Teil der Kat .-Parz . 180, Landtafel -Einl .-Z . 390 , Grundbuch Purkers¬
dorf, im beiläufigen Flächenausmaße von 21 .600 in? an den Bund
der freien Gewerkschaften Oesterreichs , Wien 1. Ebendorferstraße 7,
um den Jahrespachtzins von 200 S auf die Dauer von 30 Jahren
unkündbar ab 1. Jänner 1930 unter Einhaltung der im Berichte an¬
geführten Bedingungen . Die M .Abt . 45 wird ermächtigt , zur Er¬
möglichung der vom Bunde der freien Gewerkschaften beabsichtigten
Investitionen auf einem Teil der Pachtfläche , die zur teilweisen
Rodung notwendige Bewilligung seitens der Bezirkshauptmannschaft
Hietzing-Umgebung im Einvernehmen mit dem Pächter einzuholen.

(Z . 944 , M .Abt . 44, 69/21 . Der Gemeinderatsausschuß VI
bewilligt weitere Mehrleistungen „Ueberschüsse", sowie Ueberstunden
für die Arbeiter der städtischen Bäckerei, obgleich der im Hauptvor¬
anschlag pro 1929 für diese Zwecke vorgesehene Ansatz durch eine

WM «MW M MW« «MMIiMM
«II«»



1350 Nr . 103 . — 25 . Dezember 1929 . — Ausschüsse.

Lohnregulierung für die Bäckereiarbeiter und Vermehrung der Zahl
der Arbeiter wegen Umsatzsteigerung erschöpft ist. Der Gemeindcrats-
ausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß dadurch der Ansatz pro 1929
der Kreditpost 1u „Aufwandgebühren und sonstige Nebenbezüge" des
Sondervoranschlagcs 47 „Bäckerei" (Ausgabsrubrik 605/1 ) um 19.000 8
überschritten wird und das Gesamter,ordernis nunmehr 62 .040 8
beträgt . Das Mehrcrsordernis selbst findet in den Mehreinnahmen auf
Einnahmepost 1 Regiekostenanteil an den Warenabgabepreisen des¬
selben Sondervoranschlages seine materielle Deckung.

Berichterstatter GR . Kohl:
(Z . 924, M .Abt . 45, Tr . 294 .) Die Gemeinde Wien kauft von

der Verlassenschaft nach Erna Kumpf -Mikula , vorbehaltlich der Zu¬
stimmung der Verlassenschaftsbehörde das Haus : 3. Hamburger
Straße 93 im Ausmaße von 589 '59 nV um 13.500 8 und unter
folgenden Bedingungen : Die Liegenschaft wird übergeben und über¬
nommen , wie sie liegt und steht, und vollkommen satz- und lastenfrei
übertragen . Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung
des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird
im Kaufverträge quittiert . Beide Teile verzichten auf das Rechts¬
mittel , den Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren
Wertes anzufechtcn. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner
grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und
Abgaben , insbesondere die Uebertragungsgebühr samt Zuschlägen und
die Wertzuwachsabgabe trägt die Käuferin . Die Kosten einer allsälligen
rcchtsfreundlichen Vertretung der Verkäuferin , sowie die Legalisie¬
rungskosten der Unterschriften gehen zu Lasten der Verkäuferin.

Der Gemeinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch
den Ankauf des Hauses der Ansatz pro 1929 der Ausgabsrubrik 612/3
„Erwerbung von Gründen und Liegenschaften" um weitere 15.469 8
überschritten wurde und das Gesamterfordernis somit 12,545 .431 8
beträgt . Das Mehrerfordernis selbst wurde auf die Reserve für un¬
vorhergesehene Ausgaben , die gleichzeitig zu Lasten der Kassenbcständc
um denselben Betrag erhöht wird , verwiesen.

Berichterstatter GR . Kopriva:
(Z . 922 , M .Abt . 40, 2204 .) Die Beschaffung von 4000 Stück

Klosettspülapparaten wird mit einem bedeckten Kostenaufwand von
300 .000 8 genehmigt und die Lieferung im Sinne des Magistrats¬
berichtes an Grünwald , Jonak L Komp, und Rudolf Wetzenkirchcr
vergeben.

(Z . 951, M .Abt . 45, V 4113 .) Der Gemeinderatsausschuß VI
nimmt zur Kenntnis , daß zur Begleichung der vom Mappenarchiv
Wien an die M .Abt . 47 gestellten Zahlungsaufforderung für bestellte
Landtasclmappcnabdrücke der Ansatz pro 1929 der Ausgabsrubrik 3
„Verwaltungsausgaben " des Anhanges „Fondsgut Ebersdorf an der
Donau " zum Sondervoranschlage Nr . 4 „Wiener allgemeiner Vcr-
sorgungsfonds " um 210 8 überschritten wird und das Gesamterfor¬
dernis somit 2230 8 betrügt . Die Mehrausgabe findet ihre materielle
Deckung in der Mchrcinnahme von voraussichtlich 1409 60 8 auf
Einnahmerubrik 3 „Ertrag der Rechte und Nutzungen " des ob¬
genannten Anhanges zum bezeichneten Sondervoranschlage Nr . 4.

(Z . 961 , M .Abt . 40, 2273 .) Der Ankauf von Pflaster - und
Randsteinen im bedeckten Kostenbeträge von 900 .000 8 wird ge¬
nehmigt und die Lieferung in den vom Magistrate vorgeschlagencn
Umfange an nachfolgende Firmen übertragen : Gemeinschaftliche
Sicdlungs - und Baustoffeanstalt „Gesiba " als Treuhandstelle für das
„Wiener städtische Granitwerk Mauthausen ", Firma Anton Poschacher,
Firma Leopold Straßer und August Kapsreiter.

Berichterstatter GR . Lötsch:
(Z . 943 , M .Abt . 45, Tr . 2312/28 .) Der Beschluß des Gcmeindc-

ratsausschusses VI vom 19. Dezember 1928, Z . 595 , M .Abt . 45,
Tr . 2312 , womit der Magistrat ermächtigt wurde , unverzüglich die
Enteignung der im damaligen Anträge genannten Liegenschaften auf
Grund des Gesetzes vom 4. Februar 1919, St .-G .-Bl . 82 cinzulcitcn,
wird dahin abgcändert , daß der Magistrat ermächtigt wird , die Ent¬
eignung auf Grund des Bundesgesetzcs vom 14. Juni 1929 , B .-G .-Bl.
Nr . 202 und des n .-ö. L .-G . vom 19. April 1894, n .-ö. L .-G .-Bl.
Nr . 20 einzuleiten.

Berichterstatter GR . Pokorny:
(Z . 952, M .Abt . 45, Tr . 2013 .) Der Gemeinderatsausschuß VI

nimmt zur Kenntnis , daß durch den Ankauf der Liegenf «Haffen des
Grundbuches Brigittenau Einl .-Z . 866 , 4966 , 5313 bis 5320 und
5555 durch die Gemeinde Wien der Ansatz pro 19 .̂9 der Ausgabs¬
rubrik 612/3 „ Erwerbung von Gründen und Liegenschaften " um
weitere 138.637 8 überfchritten wurde und das Gesamtersordernis
somit 12,69 l .758 8 beträgt . Das Mehrersordernis setbst wurde auf
die Re,erve sür unvorhergfehene Ausgaben , die gleichzeitig zu Lasten
der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird , verwiesen.

Berichterstatter GR . Schön:
(Z . 939, M .Abt . 45, Tr . 1245 .) Der Gemeinderatsausschuß VI

nimmt zur Kenntnis , daß durch den Ankauf der Liegenschaften Einl .-
Z . 1089, 1097, 1429 , 1430, 1431, 1432, 1433 , 1884 , sämtliche Grund¬
buch Penzing , durch die Gemeinde Wien von Karl Blaimschein der
Ansatz pro 1929 der Ausgabsrubrik 612/3 „Erwerbung von Gründen
und Liegenschaften" um weitere 159 .071 8 überschritten wurde und
das Gesamtersordernis somit 12,068 .033 8 betrügt . Das Mehr¬
ersordernis setbst wurde auf die Reserve sür unvorhergesehene Aus¬
gaben, die gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben
Betrag erhöht wird , verwiesen.

(Z . 942, M .Abt . 45, Tr . 1228 .) Der Gemeinderatsausschuß VI
nimmt zur Kenntnis , daß durch den Ankauf der Liegenschaft Einl .-
Z . 1848, Penzing , durch die Gemeinde Wien von Hermann Wilhelm
Pittncr und der Prot . Firma Glühkörpercrzeugung Wilhelm Pittner
der Ansatz pro 1929 der Ausgabsrubrik 612/3 „Erwerbung von
Gründen und .Liegenschaften" um weitere 383 .865 8 überschritten
wurde und das Gesamtersordernis somit 12,451 .898 8 beträgt . Das
Mehrersordernis selbst wurde auf die Reserve sür unvorhergesehene
Ausgaben , die gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben
Betrag erhöht wird , verwiesen.

(Z . 954, M .Abt . 45 , To . 1237 .) Anna Frank tritt die nach den
Baulinien der Rauchfangkehrergasse und Hollergasse zu diesen Gassen
«entfallenden, im Plane der M .Abt . 19, Z . 2138/26 durch rote La¬
sierung gekennzeichneten Teile der Kat .-Parz . 686, Einl .-Z . 700,
Penzing , im Ausmaße von zirka 100 nV gegen eine Entschädigung
von 500 8 und unter nachstehenden Bedingungen als Straßengrund
ab und überträgt sie in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes : Die
Entschädigung ist binnen drei Tagen nach erfolgter grundbücherlicher
Abschreibung dieser Grundteile fällig und vertragsmäßig zu quittieren.
Beide Teile verzichten einverständlich auf das Recht, diesen Vertrag
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechtcn.
Die obbezcichneten Grundteile sind lastenfrei ins öffentliche Gut zu
übertragen und der Gemeinde bestandfrei sowie vollkommen geräumt
zu übergeben . Anna Frank übernimmt die Herstellung der Einfriedung
ihrer Liegenschaft in den neuen Grenzen auf ihre Kosten. Sämtliche
mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses Ueber-
cinkommens verbundenen . Kosten, Gebühren und Abgaben , ins¬
besondere die Wertzuwachsabgabe trägt die Gemeinde Wien . Die
Kosten einer allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung sowie die Le¬
galisierung der Unterschrift trägt Anna Frank.

Die Gemeinde Wien leistet der Anna Frank für die Abtragung
der auf dem Grundstück errichteten Holzschuppen und die Neuerrichtung
der Einfriedung einen Kostenbeitrag von 1000 8.

Der Gemeinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch
die Erwerbung eines Teiles der Kat .-Parz . 686, Einl .-Z . 700,
Grundbuch Penzing , durch die Gemeinde Wien von Anna Frank der
Ansatz pro 1929 der Ausgabsrubrik 612/3 „ Erwerbung von Gründen
und Liegenschaften" um weitere 1735 8 überschritten wurde und das
Gesamtersordernis somit 12,706 .995 8 beträgt . Das Mehrerfordernis
selbst wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben , welche
gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht
wurde , verwiesen.

(Z . 956, M .Abt . 45, Tr . 1243 .) Die Gemeinde Wien bewilligt
dem Franz Stejskal das Recht des Zuganges und der Zufahrt über
die Kat .-Parz . 223/1 , Einl .-Z . 122, Lainz , als Zugang zu der ihm
gehörigen Liegenschaft Kat .-Parz . 234/1 , Einl .-Z . 133, Lainz , bis zu
dem Zeitpunkte , da infolge Parzellierung der Nachbargrundstücke die
Kat .-Parz . 234/1 , beziehungsweise die aus ihrer Abteilung ent-
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standenen neuen Baustellen eine anderweitige Verbindung mit dem
öffentlichen Gute erhalten , und zwar unter nachstehenden Bedin¬
gungen : Franz Stejskal entrichtet , der Gemeinde Wien für die Ein¬
räumung dieses Rechtes einen Anerkennungszins von jährlich 10 8,
welcher jahrcsweise im vorhinein , das erstemal sofort, in Hinkunft am
2. Jänner jeden Jahres beim städtischen Rcchnungsamte einzu¬
bezahlen ist. Franz Stejskal überträgt die im Plane des Ing . Franz
Reschl voni 2. Februar 1929, G .-Z . 671/29 braun lasierte und mit
den Buchstaben a b o ll 6 (a ) umschriebene, prov . Kat .-Parz . 234/18
im Ausmaße von 81 '98 u? und die mit den Buchstaben ä e Ii § (ä)
umschriebene, braun lasierte prov . Kat .-Parz . 234/19 im Ausmaße
von 34 59 nL vollkommen lasten- und bestandfrei ins Privateigentum
der Gemeinde Wien . Gleichzeitig mit der Durchführung dieses Rechts¬
geschäftes überträgt Franz Stejskal die im genannten Plane durch
rote Umrändcrung hervorgehobene Kat .-Parz . 234/11 , Einl .-Z . 775,
Lainz , im Ausmaße von 24'15 irU, ferner die gelb lasierte , als prov.
Kat .-Parz . 234/21 bezeichnete Fläche der Einl .-Z . 133, Lainz , im
Ausmaße von 295 17 in^ und endlich die gelb lasierte , als prov . Kat .-
Parz . 234/22 , bezeichnete Grundfläche derselben Einl .-Z . lasten- und
bestandfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes . Beide Vertrags-
tcile verzichten einvcrständlich auf das Recht, diesen Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufcchten. Der
Eigentümer der Liegenschaft Einl .-Z . 133, Lainz , übernimmt die
Verpflichtung , auf den von ihm ins öffentliche Gut abzutretendcn
Grundflächen über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien auf seine
Kosten die richtige Höhenlage hcrzustellen und diese Verpflichtung auf
der Einl .-Z . 133, Lainz , grundbücherlich anmerken zu lassen. Sämt¬
liche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des
Rechtsgeschäftes verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben trägt
Franz Stejskal . Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Bau¬
behörde vorzuschreibenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffen
werden.

(Z . 958, M .Abt . 45, Tr . 1116, 1, 2.) Zur Vermeidung eines
Bauverbotes wegen Mangels an genügendem Seitenabstande von der
Nachbarlicgenschaft überläßt die Gemeinde Wien den Eigentümern
der Liegenschaft Kat .-Parz . 363/2 , Einl .-Z . 620, Speising , Josef und
Auguste Pelikowsky , den in der Planskizze der M .Abt . 19 vom No¬
vember 1928, Z . 7015/28 rot lasierten und mit den Buchstaben
a b o (a ) umschriebenen Teil der Kat .-Parz . 363/1 , Einl .-Z . 172,
Speising , im Ausmaße von rund 22 in? lastenfrei unter nachstehenden
Bedingungen als Baugrund : Als Entschädigung hiefür zahlen Josef

und Auguste Pelikowsky der Gemeinde Wien den Betrag von 352 8,
welcher Betrag binnen acht Tagen nach der Verständigung von der
Genehmigung des Antrages bei der Zentralrechnungsstelle der
Gemeinde Wien zu erlegen ist. Beide Vertragsteile verzichten einver¬
ständlich auf das Recht, diesen Vertrag wegen Verletzung über die
Hälfte des wahren Wertes anzufechten. Die Gesuchssteller verpflichten
sich die Kosten, welche durch eine eventuelle Aenderung der Projekts¬
pläne , betreffend die Verbauung der städtischen Liegenschaften zwischen
ihrer Liegenschaft und den städtischen Straßenbahnbediensteten Wohn¬
häusern an der Hetzendorfer Straße auflaufen , zur Gänze aus eigenen!
zu bezahlen . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Ab¬
gaben, insbesondere die Uebertragungsgcbühr samt Zuschlägen , die
Kosten der Trennungspläne usw. tragen Josef und Auguste
Pelikowsky . Durch dieses Uebereinkommen soll den etwa von der Bau¬
behörde vorzuschreibenden Bedingungen in keiner Weise vorgegriffcn
werden.

Berichterstatter GR . Suchanek:
(Z . 926 , M .Abt . 46, 650/27 .) Die Zustimmung zu der anläß¬

lich der Abteilung der Liegenschaften Einl .-Z . 211, 31 und 171 des
Grundbuches Oberbaumgarten erforderlichen Abschreibung von Tcil-
flächen in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes nach den vor¬
gelegten Plänen wird erteilt.

(Z . 928, M .Abt . 46, 18838.) Der vom Magistrate beantragten
Abteilung der der Gemeinde Wien gehörigen in den Einlagen Einl .-
Z . 901 , 907, 908, 904, 954, 103, 902 , 910, 814, 19, 912,
915, 909, 924, 314 , 491 des Grundbuches Kagran inneliegenden
Parzellen Kat .-Parz . 800/1 , 801/1 , 804/1 , 805/1 , 808/1 , 809/1,
812/1 , 813/2 , 816/1 , 817/1 , 1284, 761, 793, 1259/1 , 1282, 766,
767, 770, 771, 774, 775, 778, 779, 782 , 783. 786 , 787, 790
791. 794/1 , 794/2 , 795/1 , 795/2 , 798/1 , 798/2 , 799/1 , 799/2 , 814/1,
unter Einbeziehung eines Teiles der öffentlichen Gutsparzelle Kat .-
Parz . 808/3 der Katastralgemeinde Kagran wird hinsichtlich der
Uebertragung von im Privateigentume der Gemeinde Wien stehenden
Flächen im Ausniaße von mehr als 50 in? in das öffentliche Gut und
hinsichtlich der Einbeziehung von Teilen des öffentlichen Gutes in
einem 50 uL übersteigenden Ausmaße zur Bauarea nach Maßgabe
der vorgelegten Pläne zugestimmt.

(Z . 929, M .Abt . 46, 16.351.) Zwischen dem Bauwerber Ing.
Julius Müller und der Gemeinde Wien wird folgendes Ueberein¬
kommen geschlossen: Ing . Julius Müller überträgt von der in seinem
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Eigentum befindlichen Liegenschaft Einl .-Z . 958 des Grundbuches
für den 1. Bezirk die nach der neuen Baulinie zur Riemergasse ent¬
fallende Grundfläche im Ausmaße von 10918 u? und die zur Kumpf¬
gasse entfallende Fläche im Ausmaße von 197 '44 n? , zusammen
306 62 u? lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes und
übergibt diese Flächen nach Herstellung der richtigen Höhenlage in den
physischen Besitz der Gemeinde Wien , wobei alle hiemit verbundenen
Gebühren und Abgaben sowie die Kosten der Plananfertigung und der
Vertragserrichtung von dem Bauwerber zu tragen sind . Die Gemeinde
Wien als Verwalterin des öffentlichen Gutes dagegen gibt ihre Zu¬
stimmung zur Herstellung von Vorbauten vor die Baulinie in dem in
der Verhandlungsschrift des Magistrates vom 25 . Dezember 1929,
Z . M .Abt . Nr . 46,16351 festgclcgten Ausmaße . Eine Aufzahlung findet
von keiner Seite statt . Dieses Uebereinkommen gilt für den Fall , als
von der zu erteilenden Baubcwilligung zur Errichtung eines Wohn¬
hauses auf der genannten Liegenschaft ganz oder teilweise Gebrauch
gemacht wird.

(Z . 941 , M .Abt . 45 , Tr . 1163 , 1. ) Die Gemeinde Wien kauft
von Gabriele Groß die Liegenschaft Einl .-Z . 175 , Grundbuch Lainz,
bestehend aus der Kat .-Parz . 287 im Ausmaße von 6690 63 u? um
den Einheitspreis von 2 8/u ? und unter nachstehenden Bedingungen^
Tie Liegenschaft wird übergeben und übernommen , wie sie liegt und
steht , und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen . Der Kaufpreis
ist binnen drei Tagen nach grundbüchcrlicher Einverleibung des Eigen¬
tumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird im Kauf¬
verträge quittiert . Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel , den
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzu-
fechtcn . Sämtliche mit dem Rechtsgeschäfte und seiner grundbüchcr-
lichcn Durchführung verbundenen Kosten , Gebühren und Abgaben,
insbesondere die Uebcrtragungsgcbühr samt Zuschlägen und die Wcrt-
zuwachsabgabe trägt die Gemeinde Wien . Die Kosten einer eventuellen
rechts,rcundtichen Vertretung sowie die Löschungs - und Legalisierungs¬
kosten trägt die Verkäuferin.

Der Gemeinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß durch
den Ankauf der Liegenschaft Einl .-Z . 175 , Grundbuch Lainz durch
die Gemeinde Wien von Gabriele Groß der Ansatz pro 1929 der
Ausgabsrubrik 612/3 „ Erwerbung von Gründen und Liegenschaften"
um weitere 20 .867 8 überschritten wurde und das Gesamterfordernis
somit 11,072 .296 8 beträgt . Das Mchrerfordernis selbst wurde auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben , die gleichzeitig zu Lasten
der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird , verwiesen.

Berichterstatter GR . Witzmann:
(Z . 889 , M .Abt . 45 , Tr . 1761 .) Zwischen der Gemeinde Wien

und dem Privatdozenten Dr . Robert Lenk wird nachstehendes Ueber¬
einkommen getroffen : Um die Verbauung der Liegenschaft Kat .-
Parz . 157/1 in Einl .-Z . 1085 , Pötzleinsdorf , an der Starkfriedgasse
zu ermöglichen , schreibt die Gemeinde Wien von der Kat .-Parz . 338/1
in Einl .-Z . 333 , Pößleinsdorf , auf Grund des von den techn . An¬
wälten Ing . Rudolf E . Prohaska und Franz Piffrader am 27 . August
1929 zur G .-Z . 1849 ausgearbeiteten Trennungsplanes , die mit den
Buchstaben ei u ^ 2 ui d (oZ umschriebene Teilflääie im Ausmaße
von 195 98 u? lastenfrei ab und legt sie ins Verzeichnis des öffent¬
liches Gutes ; weiters enthebt die Gemeinde Wien den Bauwerber
von der Erwerbung der im genannten Plane mit den Buchstaben
x 0 n Li (x>) umschriebenen Teilfläche der Kat .-Parz . 160 in
Einl .-Z . 73 , Pötzleinsdorf , im Ausmaße von 29 '10 u? . Dr . Robert
Lenk leistet aus diesem Anlasse eine einmalige Entschädigung in der
Höhe von 640 8 , die binnen acht Tagen nach Verständigung von der
Genehmigung des Uebereinkommens kautionsweise bis zum Zeitpunkte
des tatsächlichen Baubeginnes beim städtischen Rechnungsamte erlegt
wird . Dr . Robert Lenk überläßt der Gemeinde Wien die als provi-
orische Kat .-Parz . 157/4 bezeichnte Teilfläche der Einl .-Z . 1085,
igur Ic I in (k ) im Ausmaße von 39 '42 u ? lastenfrei als Privat¬

eigentum . Beide Vertragstcile verzichten auf das Recht , das Ueber¬
einkommen wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten . Sämtliche mit dem Rechtsgeschäfte und seiner grund-
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten , Gebühren und Ab¬
gaben gehen zu Lasten des Dr . Robert Lenk . Durch dieses Ueberein¬
kommen wird den von der Baubehörde zu stellenden Bedingungen in

keiner Weise vorgegriffen . Das Uebereinkommen wird rechtsunwirksam,
wenn nicht binnen Jahresfrist mit der Ballführung begonnen wird.

(Z . 927 , M .B .A . 15 , 4091 . ) Die Zuschreibung der sür die Aus¬
führung eines Risalites beim Neubau des Hauses 15 . Goldschlag-
straße 12, Ecke Pelzgasse 11 , nötigen Teilsläche des öffentlichen Gutes
im Ausmaße von 1'62 u? und der Einbeziehung einer Fläche von
2 ui ? zur Liegenschaft Einl .-Z . 397 , Grundbuch Fünshaus , um den
Einheispreis von 40 8 per Quadratmeter wird unter der Bedingung
zvgestimmt , daß die Kosten der grundbücherlichen Durchführung sowie
aller mit der Abtretung verbundenen Abgaben und Gebühren vom
Bauwerber getragen werden.

(Z . 940 , M .Abt . 45 , Tr . 1250 . ) Die Gemeinde Wien kauft von
Martina Schediwy die Liegenschaft 13 . Hackinger Straße 30 im Ge¬
samtausmaße von 4362 11? um den Pauschalbetrag von 16 .140 8 und
unter nachstehenden Bedingungen : Der Kausschilling ist binnen drei
Tagen nach Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien
fällig und im Kaufverträge zu quittieren . Die Liegenschaft ist der
Käuferin frei von Pfandrechten , lasten - und allen ihre dingliche Haf¬
tung in Anspruch nehmenden Abgaben zu übertragen und wie sie liegt
und steht , zu übertragen . Beide Vertragsteile verzichten einverständlich
auf das Recht , den Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des
wahren Wertes anzufechten . Sämtliche mit der Errichtung und grund-
bücherlichen Durchführung des Rechtsgeschäftes verbundenen Kosten,
Gebühren und Abgaben , insbesondere die Uebertragungsgebühr samt
Zuschlägen und die zur Vorschreibung gelangende Wertzuwachs¬
abgabe trägt die Käuferin . Die Kosten der Legalisierung der Unter¬
schrift der Verkäuferin , sowie die Kosten einer allsälligcn rechtsfreund¬
lichen Vertretung trägt Martine Schediwy.

Der Gcmeinderatsausschuß nimmt zur Kenntnis , daß durch den
Ankauf der Liegenschaft Einl .-Z . 163 , Ober -Baumgarten , von Martina
Schediwy durch die Gemeinde Wien der Ansatz pro 19 ^9 der Ausgabs¬
rubrik 612/3 „ Erwerbung von Gründen und Liegenschaften " um
weitere 18 .488 8 überschritten wurde und das Gcsamterfordernis
somit 12,559 .121 8 beträgt . Das Mehrerfordernis selbst wurde auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben , die gleichzeitig zu Lasten
der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird , verwiesen.

Berichterstatter Ob .Mag .R . Nather:
(Z . 937 , M .Abt . 42 , 1975 . ) Der für die Herstellung einer

Brückenhallc zwischen den beiden Fleischhallen der Großmarkthalle
sowie je einer Ladestraße längs dieser beiden Fleischhallen bereits
genehmigte Sachkredit von 1,000 .000 8 wird nach dem vorliegenden
technischen Entwurf , der einen Gesamtkostcnbetrag von 2,800 .000 8
erfordert , um 1,800 .000 8 erhöht . Die im laufenden Jahre noch zu
gewärtigendcn Zahlungen im Betrage von 2,000 .000 8 finden unter
Post 1 der Investitionen und Jnventaranschaffungen des Sondervor¬
anschlages Nr . 43 Märkte und Schlachthöfc , „ Ausgestaltungsarbeiten
auf dem Großmarkte in der Großmarkthalle (Abteilung für Fleisch)
im 3 . Bezirke in den Baulosen V bis X " (Ausgabsrubrik 601/2)
ihre Bedeckung . Der Magistrat wird beauftragt , die eisenbahnbehörd¬
liche Genehmigung dieses Projektsentwurfes einzuholen.

(Z . 975 , M .Abt . 42 , 3049 . ) Der bisher im 1. Bezirke auf dem
Stephansplatze abgehaltene Christkindlmarkt wird aus zwingenden
Verkehrsrücksichten auf den inneren Neubaugürtel im 7 . Bezirke unter
den im Berichte des Magistrates vorgeschlagenen Bedingungen verlegt.

Die Magistratsanträge zu nachstehenden Geschäftsstücken werden
genehmigt und dem Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter GR . Pokorny:
(Z . 952 , M .Abt . 45 , Tr . 2013 . ) Ankauf eines Baublockes an

der Klosterneuburgcr Straße , Wexstraße und Adalbert Stifter -Straße
durch die Gemeinde Wien von Ing . August Mayer.

Berichterstatter GR . Schön:
(Z . 939 , M .Abt . 45 , Tr . 1245 . ) Ankauf von Baugründen an

der Märzstraße , Ecke Beckmanngasse , im 13 . Bezirke durch die
Gemeinde Wien von Karl Blaimschein.

(Z . 942 , M .Abt . 45 , Tr . 1228 .) Ankauf der Fabriksrealität
Linzer Straße — Mitisgasse — Fünkhgasse — Lützowgasse durch die Ge¬
meinde Wien von der protokollierten Firma Glühkörpererzeugung
Wilhelm Pittner , sowie Hermann Wilhelm Pittner.
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Berichterstatter Ob .Mag .R . Dr . Nather:
(Z . 937, M .Abt . 42, 1975 .) Erweiterung der die beiden Hallen

der Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren , verbindenden Brücke;
Verträge und Bauprojekt.

Baubewegung
vom 21, bis 24. Dezember  1929.

Gesuche um Baubewilligungen.
Neubauten.

1-4. Bezirk:  Wohnhaus , Cothmannstraße 9, von Emanuel Brach, Bau¬
führer Oskar Doha», Bm. (5603).

„ Einfamilienhaus , Kaulbachstraße 27 b, von Berta Frank,
Bauführer Hans Fahnler , Bm. (5669).

19. Bezirk:  Einfamilienhaus , Agncsgasse, Kat.-Parz . 389/5, Einl .-
Z . 367, Ober-Sievering , von Dr . Adolf Fürth , Bauführer
Franz Opava, Bm . (6166).

„ „ Einfamilienhaus , Dennwcg, Einl .-Z . 565, Heiligenstadt,
von Jofef und Theresia Wolf, Bauführer Hans Möller,
Bm . (6115).

21. Bezirk:  Zweifamilienhaus , Siedlung Groß-Jedlersdorf , Gasse I,
Parz . 69, von Josef und Paula Schneider, Stabtl -Bau-
gescllschaft, Bm. (5861).

VerschiedeneBauten.
1. Bezirk:  Reklamebelcuchtung, Jasomirgottstraße 2, von Otto Kaserer,

Bauführer Jug . Siegfried Wessely (27725).
L. Bezirk:  Kanalauswcchslung , Praterstraße 44, von Dr . R. Popper,

Rechtsanwalt, Bauführer Ing . R. Herrmann, Bm.
(27691).

3. Bezirk:  Pfeileruntcrfangung , Weißgärber Lände 4, von I.
Hauptner , Bauführer Ing . Rudolf Hauptner, Bm. (27648).

8. Bezirk:  Selchofen , Neudeggergasse8, Bauführer Ing . Lambert und
Ferdinand Hofer, Bm. (27649).

12. Bezirk:  Zubau , Bouygasse 58, von Franz Resek, Bauführer Julius
Hirnschrodt, Bm. (5587).

„ , Entwässerungsanlage, Dunklergasse35, von Marie Schediwy,
Bauführer Weiß L Komp., offene Handelsgesellschaft
(5670).

„ „ Zubau , Murlingengasse 1—11, von Ing . I . Schindler,
Bauführer Josef Sperker, Bm. (5648).

„ „ Verkaufsschnppcn, Neuwallgassc. 7/9, von Johann Stuhr,
Bauführer Franz Paukner , Zm . (5649).

„ „ Entwässerungsanlage, Wilhelmstraße 9, von Michael und
Elise Keck, Bauführer Karl Oswald , Mm. (5737).

19. Bezirk:  Zubau und Aufbau, Sollingergasse 33, von Artur Schmid,
Bauführer Karl Mayer, Bm. (6144).

„ „ Garage, Sandgaffe, Einl .-Z . 930, von Dr . Ernst Pechkranz.
Bauführer Hans Hornek, Bm. (5940).

21. Bezirk:  Wochenendhaus, An der unter Alten Donau, Berndlweg,
Einl .-Z . 89, Kat.-Parz . 479/1, 480 Klcingartenkolonie
Alt-Wien, von Ferdinand Pölz L Söhne , Bauführer
Klosterneuburgcr Wagenfabrik (5805).

Arbeiten und Lieferungen.
Anbotauss chreibrmgen.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes. in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
27 . Dezember , 9 Uhr . (M Abt . 15 u ) Zimmermalerarbeiten für den

Wohnhausbau 2. Schüttaustraße (Heft 101).

Ergebnisse.
Sohlcninstandsetzung im Kanäle der Maria Theresien -Straße im

9. Bezirke.
Anbotverhandlung am 20 . Dezember.

Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung: Baumgartner , Kainz
L Komp. 1750; Hans Deutsch 1900; W. Gölis 1900; Ferdinand PeterkaS
Witwe 1950; Georg Hengl 2100; Gottfried Lemböck 2100; Karl Schreiner
L Komp. 2200; Hans Zusag 2220; Dehm L Olbricht 2450; Karl Gautsch
Anbot nicht entsprechend.

Vergebungen.
Wohnhausbauten. 10. N e i l r e i chg a s s e—W i n d t e n st r a ß e:

Asphaltiererarbeiten an Robert Felsinger und C. Haumanns Witwe L
Söhne.

10./12. Am Wienerberg —Spinnerin am Kreuz:  Her¬
stellung einer Warmwasserheizung für den Kindergarten an Gumtow LGillet.

12. Hohenberg st raße (Waschküchen - und Badeanlage): Liefe¬
rung der Kessel, Pumpen , Rohrleitungen, Wärmeisolierung, Starkstrom-
und Signalanlagen an Paukerwerk A.-G. und Österreichische Siemens-
Schuckertwerke, Wasserreservoir an die Nanseawerke, Duplexkessel an Karl
Wiedstruck, Waschmaschinen, Zentrifugen, Handmangel, Bügelmaschine an
die Österreichischen Werke G. A., Preßluftgebläse, Bügeleisengarnituren
und Gasdruckregler an Strakosch L Boner, Heizungs- und Entnebelungs¬
anlage an Otto Müller L Komp., Rohrleitungen an I . Lehfuß L Komp.,
Badewannen an Kaufler L Komp., Kolbenschieberventilean A. K. Gat-
terer. Schwimmerventil, Rückschlagventile und Sicherheitsventile an Hübner
L Mayer, Reduzierventile an „Dabeg" A.-G., Kondenstöpfe an Dr.
Ludwig Kaluza.

12. Aichholzgasse,  Bauteile 1 bis 3 und 5 bis 8: Herstellung
der Gehwege und Spielplätze an die Allgemeine Straßenbau -A.-G., des
Trottoirs an „Asdag".

16. Gablenzgasse: (Schlosser (Gewichts)arbeiten an FranzBidla.
19. Heiligen st ädter Straße,  Abschnitt X : Elektroinstal-

lationsarbeitcn an Salzer L Thie, Gas - und Wafferleitungsinstallations-
arbeitcn an Gebrüder Medek, Bautischlerarbeiten an Johann GrünwaldsWitwe.

21. F r a n kl i n st r a ß e, 1. Teil : Pflasterungs - und Wandver-
sltesungsarbeiten an „Steinag " und Brüder Schwadron.

Kundmachungen.
Abänderung der Gasbezugsbedingungen.

G.W. 4529. Wien,  am 21. Dezember 1929.
Der Gemeinderat hat i» seiner Sitzung vom 20. Dezember 1929

folgenden Beschluß gefaßt:
1. Die mit Gemeiuderatsbeschluß vom 26. Jänner 1923, P . Z . 901,

festgesetzten„Allgemeinen Bedingungen für den Gasbezug aus den Wiener
städtischen Gaswerken" werden abgeändert wie folgt:

u) Punkt 2: Gasmesser.
Die Ueberschrift „Gasmesser" ist abzuändern in „Gasmessung".

Der Punkt 2 ist wie folgt zu ergänzen: „Als teilweises Entgelt für
die Beistellung und Instandhaltung der Gasmesser sowie für die Kosten
der Gasverrechnung wird eine nach dem Anschlußwerte (Größe) der
Gasmesser abgestufte, allmonatlich im vorhinein fällige, unteilbare Grund¬
gebühr eingehoben. Sie beträgt:

Gasmesser¬
größe: 5 10 20 30 45/50 60 80 100 150 200

Anschlußwert
in m°Stunde 08 15 28 4-3 66/72 8-5 11-4 14-3 22 5 28-5

Grundgebühr
in Groschen 50 80 120 150 200 300 400 450 650 750

Delepkon
8 -33-2-38
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Für Gasmesser mit höherem Anschlußwert wird die Höhe der
Grundgebühr von der Direktion der städtischen Gaswerke fallweise fest¬
gesetzt. Diese Gebühr wird auch bei zcitwciser Nichtbenützung der Gas¬
anlage eingehoben.

b) Punkt 3: Gaspreise.
Der Absatz 1 hat zu lauten : „Der Gaspreis wird jeweils vom

Gemeinderate festgesetzt. Er beträgt bis auf weiteres 19 A per Kubikmeter.
Aenderungen des Gaspreises werden im Amtsblatte der Stadt Wien
verlautbart ."

2. Dieser Beschluß tritt nach seiner Veröffentlichung im Amts¬
blatte der Stadt Wien in Wirksamkeit.

Aenderungen der Strombezugsbedingungen.
E .W. 6400. Wien,  am 21. Dezember 1929.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20. Dezember 1929 be¬
schlossen:

Die mit Gemeindcratsbeschluß vom 26. Jänner 1923, P . Z . 901,
festgesetzten„Allgemeinen Bedingungen für den Strombezug aus de»
Wiener städtischen Elektrizitätswerken" werden abgeändert wie folgt:

1. Punkt 7, Abschnitt Punkt a) „Licht- und Kraststrompreise"
hat zu lauten:

Der Strompreis wird jeweils vom Wiener Gemeinderat festgesetzt.
Der Licht st rompreis  beträgt vom 1. Jänner 1930 angefangen ein¬
schließlich Wasserkraftabgabeund Warenumsatzsteuerbis auf weiteres 5-7 A
je Hektowattstunde. Der K ra f t st r o m p r e i s beträgt vom 1. Jänner
1930 angefangen einschließlich Wasserkraftabgabe und Warenumsatzsteucr
sowie abzüglich des Wasserkraftabschlagesfür Kraftstrom bis aus weiteres
2-7 A je Hektowattstunde.

2. Dem Punkt 7 ist nach Absatz „<!)" ein neuer Absatz ,,s )", der
wie folgt zu lauten hat, anzufügen:

,,e) Grundgebühr.
Für die Bereitstellung der erforderlichen Leistung, die Beistellung

und Instandhaltung des Elektrizitätszählers , das Ablesen und Verrechnen
des verbrauchten Stromes und für das Inkasso des Stromentgeltes wird
ab 1. Jänner 1930 eine Grundgebühr eingehoben, die einen Bestandteil
des Strompreises bildet. Sie wird auf Grund des Meßbereiches (Strom¬
stärke und Spannung ) des aufgestellten Elektrizitätszählers für den Monat
bis auf weiteres wie folgt festgesetzt:

monatliche
Grundgebühr
einschließlich
Wasserkraft¬
abgabe und

o Warenumsatz¬
es steuer m
§ Schilling

gültig für die Zählergröße

1

2

3

4

5

6

1-5 und 3 Amp. bei 110, 2 X HO, 220, 3 X HO Volt
" 5 Amp. bei 3 X 110 Volt.

3 Amp. bei 2 X 220. 3 X 220 Volt,
1-50 5 Amp. bei 2 X 110. 220,

10 Amp. bei 110 Volt,
3 Amp. bei 3 X 380 Volt,

o.— 5 Amp. bei 2 X 220. 3 X 220 Volt,
^ 10 Amp. bei 2 X 110, 220, 3 X HO Volt,

15 Amp. bei 110 Volt.
5 Amp. bei 3 X 380, 380/2 X 220.

3 X 440, 3 X 500 Volt,
6 - 10 Amp. bei 2 X 220, 3 X 220 Volt,

15 Amp. bei 2 X 110, 220, 3 X HO Volt.
30 Amp. bei 110 Volt.
10 Amp. bei 3 X 380, 380/2 X 220 Volt.

^ 15 Amp. bei 2 X 220, 3 X 220. 3 X 300 Volt,
^ 30 Amp. bei 2 X IlO . 220, 3 X 110 Volt.

50 Amp. bei 110 Volt.
15 Amp. bei 380, 380/2 X 220 Volt,
30 Amp. bei 2 X 220 . 3 X 220 Volt.
50 Amp. bei 2 X 110. 220 , 3 X HO Volt.

100 Amp. bei 110 Volt.
Für größere Zähler werden für je volle 5 Kilowatt Meßbereich

monatlich 9 8 einschließlich Wasserkraftabgabe und Warenumsatzsteuer
festgesetzt.
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Bei an Meßwandler angeschlossenen Elektrizitätszählern ist für
die Bestimmung der Zählergröße die Nennstromstärke, beziehungsweise die
Nennspannung der Meßwandler maßgebend.

Die monatliche Grundgebühr wird entsprechend den Verrechnungs¬
abschnitten mit den Stromverbrauchsrechnungen eingchoben.

Die Grundgebühr ist auch dann zu entrichten, wenn die Anlage
zeitweise nicht benützt wird.

Jeder Teil einer Anlage, für den ein eigener Elektrizitätszählcr
ausgestellt ist, gilt für die Berechnung der Grundgebühr als gesonderte
Anlage.

Die Größe des Zählers wird bei Aufstellung oder gelegentlich
seines allenfalls notwendig gewordenen Umtausches von den Elektrizitäts¬
werken auf Grund der in der betreffenden Anlage vorhandenen Strom¬
verbrauchseinrichtungen bestimmt.

Bei bereits angeschlossenen Anlagen wird die Grundgebühr nach
der Größe des in der Anlage befindlichen Zählers bemessen. Im Falle
der Verwendung von Sonderzählercinrichtungen (Doppel- und Mehrfach¬
tarifzähler, Hochspannungszähler, Blindverbrauchszähler u. dgl.) ist außer
der Grundgebühr ein einmaliger Beitrag zu den erhöhten Anschaffungs¬
kosten zu entrichten, den die Elektrizitätswerke auf Grund der von ihnen
aufzustellenden allgemeinen Richtlinien bestimmen."

3. Punkt 8 hat nunmehr wie folgt zu lauten:
„Die Elektrizitätswerke stellen durch Meßeinrichtungen (Elektrizi¬

tätszähler ), die ihr Eigentum bleiben, den von einem Abnehmer bezogenen
Strom . fest, soweit hiefür nicht ausnahmsweise nach den vorhandenen
Stromvcrbrauchseinrichtungen ein Pauschalentgelt berechnet wird.

Die Elektrizitätswerke bestimmen die Art, Zahl und Größe der
erforderlichen Meßeinrichtngen und deren Aufstellungsort. Die Lieferung,
Aufstellung und der Anschluß der Meßeinrichtungen sowie deren Ueber-
wachung, Instandhaltung und Entfernung erfolgt ausschließlich durch die
Elektrizitätswerke.

Jede Beschädigung, Veränderung oder Beeinflussung eines Zählers,
dessen Plomben oder sonstiger Zugehörteile ist untersagt.

Wird durch Veränderungen des Umfanges der Anlage eines Ab¬
nehmers die Auswechslung eines Zählers notwendig oder über Wunsch
eines Abnehmers der Zähler an einen anderen Ort versetzt, so sind dil
hiefür auflaufenden Kosten wie auch jene der wiederkehrendenNacheichung
den Elektrizitätswerken zu vergüten.

Wenn ein Abnehmer die Angaben eines Zählers in Zweifel zieht,
kann er eine Prüfung des Zählers verlangen. Die Elektrizitätswerke
sind berechtigt, jederzeit eine Prüfung des Zählers zu veranlassen.

Die Angaben des Zählers gelten als verbindlich, wenn sie um
nicht mehr als 4: 4 Prozent von den Angaben eines amtlich geeichten
Kontrollzählers oder sonstigen Kontrollmeßgerätes abweichen. Hat der
Abnehmer die Prüfung verlangt und zeigt sich nur die vorstehende Ab¬
weichung, so hat er die aufgelaufenen Prüfungskosten zu bezahlen.

Erkennt ein Abnehmer dieses Prüfungsergebnis nicht an, so ist
er berechtigt, die Ueberprüfung des Zählers durch das Bundesamt für
Eich- und Vermessungswesenzu fordern. Wird durch die amtliche Eichung

1' lt
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das Ergebnis der von den Elektrizitätswerken durchgeführten Prüfung
bestätigt, so hat der Abnehmer die Kosten der Eichung zu tragen, andern¬
falls haben sic die Elektrizitätswerke zu bestreiten.

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeunternehmungen.

18 . Oktober 1929.

(Fortsetzung .)
Fink Israel , Handel mit Herren- und Damenkleidern, Textil-,Wäsche- und

Wirkware», 10. Hasengasse 35. — Gärtner Anton, Tischler, 9. Sechs-
schimmelgafsc 18. — Glanz Ferdinand , Alleininhaber der Firma Anton Jg.
Krebs Nachf. Ferdinand Glanz, Handel mit gesetzlich erlaubte» Waffen und
mit Munition , 1. Wollzeile 3. — Grünbaum Rudolf, Lastfuhrwerke!, 10.
Kudlichgasse46. — Grüner Josef , Verschleiß von Konditorciwarcn und.
Fruchtsäften, 16. Gaullachergasse 33. — Györfy Karl Ludwig, Allein¬
inhaber der Firma Hans Rasch L Komp., fabriksmäßigc Erzeugung von
Farben , 12. Gaudenzdorfer Gürtel 37. — Adele Martha von: Hebt, Handel
mit Parfümcriewarcn und Haushaltungsartikeln , 18. Währinger Gürtel 21.
— Hellinger Josefa , Handel mit Zuckcrbäckerwaren, Fruchtsäften, Kracherl,
Sodawasser und Kanditen, 10. Landgutgasse 39. — Hermanns Heinrich,
Lastfuhrwerker, 20. Burghardtgasse 14. — Hirsch Franz , Friseurgewerbe
lmit Ausschluß des Rechtes Lehrlinge zu halten), 14. Schwendergasse 19. —
Hirschfeld Stephan , Spengler , 10. Leebgassc 67. — Jaburek Karl, Klein¬
handel mit Brennmaterialien , 7. Myrthengasse 14. — Jedliöka Hans,
Damcnkleidermachergcwerbe(mit Ausschluß des Rechtes zur Haltung von
Lehrlingen), 14. Storchengaffe 20. — Keimet Aloisia, Uebernahme von
Kleidungsstücken, Hüten, Üeberschuhen, Stöcken und Schirmen zur Auf¬
bewahrung, 1. Stubenring 24, (Lass Prückl. — Kern Herminc, Allein¬
inhaberin der Firma Ludwig Kern, Kunst- und Musikalienhandel, 1.
Schubertring 9. Kläring Rosa, Naturblumeuhandel, 11. Dorfgasse 58. —
Kops Josef , Handel mit Seideuwarcn , mit Ausnahme solcher, die mit
Kunstdruck versehen sind und mit Porzellan -, Bronze- und Choisomswaren,
7. Muscumstraßc 3. — Koth Barbara , Massagegewcrbe, mit Ausschluß jeder
Tätigkeit zu Heilzwecken, 1. Stallburggaffc 2. — Litschauer Josef , Last-
snhrwerker, 21. Aspernstrabe 15. — Dr . Melbinger Ferdinand , gewerbs¬
mäßiger Betrieb der Neuanlage, Revision und Kontrolle von kaufmännischen,
gewerblichen und landwirtschaftlichen Buchführungen und Aufstellung,
ileberprüfnng und Begutachtung kaufmännischer Bilanzen, 9. Porzellan¬
gasse 38. — Mcrth Ottilie , Bcrnfskleidcrerzcngung, 20. Karajangassc 6. —
Metzger Leopoldinc, Marktfahrcrgcwcrbe, 20. Klosterneuburgcr Straße 121.
— Mospurgcr Albert, Brcnnmaterialienhandel , 16. Habichergassc 3. —
Muhri L .Kornmehl, offene Handelsgesellschaft, Kaffcesiedergewerbe, 1.
Schottengasse 10. — Radler Berta , Handel mit Galanterie - und Spiel¬
waren, 16. Ottakringer Straße 137. — „Phospha ", landwirtschaftliche
Kunstdüngerwerke G. m. b. H., fabriksmäßige Erzeugung und Vertrieb
von Düngemittel, 1. Kantgasse 1. — Pittncr Marie, Wäschewarcncrzcugnng,
9. Gussenbauergasse 5. — Panzer Maria , chemische Feinputzcrci und
Wäscherei, 16. Hasnerstraßc 2. —- Porges Aloisia, Handel mit Wirk- und
Strickwaren, sowie Toiletteartikel, 1. Postgaffc 1. — Pospcch Anna,
Straßenhandel mit Blumen, 16. Friedmanngaffe, am Gehsteig vor dem
Hause 16, Ecke Brunncngaffc, gegenüber dem ersten Fenster des Fleisch¬
hauergeschäftes Bogner. — Prcindl Franz , Zier - und Gcmüscgärtner,
11. Brambillagasse 2. — Prcißler Heinrich, Mechanikergewerbe, mit Aus¬
schluß des Rechtes zur Haltung von Lehrlingen, 14. Pereiragasse 3. —
Pros Josef , Klcidermacher, 16. Koppstraße 74. — Quiner Ernst, Last¬
fuhrwerke!, 21. Jeneweingasse 21. — Rauchwcrgcr Broncia Cyla (Berta ),
Kleinhandel mit Brennmaterialien , 20. Engcrthstraße 132. — Reich Reginc,
Lebensmittel- und Konsumwarcnhandel, beschränkt, 16. Hubcrgasse 9. —
Reinhorn Janen , Kaffeeschenkcrgewerbe, 7. Schottenfeldgasse37. — Rey-
länder Friedrich, Pferdeagentur , 20. Kampstraße 15. — Rommer Barbara,
Lebensmittelhandel, beschränkt, sowie Verschleiß von Flaschenbier, 21. Erz¬
herzog Karl-Straße 74. — Rosenberg Chane, Handel mit Zuckcrwaren,
!' Lackiererdaffc1 a. — Rottenberg Isaak , Ein - und Verkauf von Tuch¬
abfällen und Tuchresten, 20. Universumsträßc 61. — Scheibcr Anton,
Sattler , 20. Sachsenplatz 11. — Schubert Therese, >straßcnhandcl mit
Kanditen, Sodawasser, Fruchtsäften und Gefrorenem, 1. Stubenring—
Wollzeile. — Schwarz Karl, Wäschewarenerzengnng, 9. Berggaffe 8. —
Schwingenschlögel Johann , Lastfuhrwerke!, 20. Gerhardusgaffe 39. —
Dr . Speiser Bernard . Konzession gemäß 8 15, Punkt 14 der Gewerbe¬
ordnung, zum Verkaufe von Giften und von zur arzneilichen Verwendung
bestimmten Stoffen und Präparaten mit Ausnahme von Vakzinncn, Seren
und Baktericnpräparatcn, jedoch mit Einschluß der medikamentösen impräg¬
nierten Verbandstoffe, insofernc dies nicht ausschließlich den Apothekern
Vorbehalten ist, 19. Hciligenstädter Straße 107/109. — Stepanek Josef,
Schuhmacher, 9. Licchtensteinstraße 65. — Thee Rosa, Lastfuhrwerks¬
gewerbe, 20. Leipziger Straße 41—45. —- Ulbl Josef , Kleinhandel mit
Brennmaterialien , 10. Jagdgasse 45. — Unger Karl , Pflasterer , 16. Blum¬
berggasse 7. — Urban Josef , Zimmermalergcwerbe, mit Ausschluß des
Rechtes zur Haltung von Lehrlingen, 13. Würzburggaffe 4. — Vereinigte
Brauereien Schwechat, St . Marx, Simmering , Hütteldorf-Dreher, Mautner,
Meichl A.-G., Gastwirtsgewerbe, 13. Bergmillergasse 5. — Vock Friedrich,
Lastfuhrwerker, -20. Salzachstraße 30. — Wällisch Marie, das auf Frauen-

und Kiudcrkleidcr beschränkte Kleidermachergewerbe, mit Ausschluß des
Rechtes zur Haltung von Lehrlinge», 13. Hiittcldorfer Straße 249. ,—
Weil Chane, Handel mit Hüten, 5. Ziegelofengaffe 20. — Weiner
Ferdinand , Reparatur von Gummischuhen, 7. Halbgassc 15. — Weiner
Ferdinand , Allcininhaber der Firma Vereinigte Schuhfabriken Adolf
R . Löwenstcin und Ferdinand Weiner, Gemischtwarenhandel im großen,
7. Halbgaffe 15. — Weiß Heinrich, Ausführung von Gasrohrleitungen,
Gasbcleuchiungsanlagcn und Wassercinleitungcn, 15. Stutterheimstraße 6.
— Werner Emma, Beseitigung von Hühneraugen, mit Ausschluß chirur¬
gischer Eingriffe (blutiger Operation ) oder medikamentöser Einwirkung
(Aetzmittel), Fußpflege und Massage, mit Ausschluß jeder Tätigkeit zu
Heilzwecken, 1. Adlergasse4. — Zeiler Barbara , Massagcgewerbe, mit Aus¬
schluß jeder Tätigkeit zu Heilzwecken, 1. Wcihbnrggasse 20, Zentralbad.

z- LKvircna
Vien , XVIII . , OentrLaose dir . >66 lelepkon dir. L -I5-4-53 u . L - IS-4-K5

VisIdoNrungsn
Srunnsn - unrl I» un »psnt »su

VisssordsseksNung - NöNrengroNNsnelsI.

Uze«- »oll 81M-LIl1ivM8vIl8«dsk
TVien, VlII ., Drieckricli Sclimickl-Plalr 5 — Del . 14-29-5-4Ü Serie
Naxarine : X., 0rlactiAS88e Xr . 76 — Delepbon 0 -45-5-81
i»»MMU»Mff. MIIÜÜ VminW WMe i.-li.MMsl-^
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Dslsptrow »A - 4S -1- 60 UI. o -4S - LOS.

krrsust klrenkvnLtruktivnen sllsr
Art, Krücken , Xrsne , k4otorpklüge.

SMUMM mekMSMfs„emmkiii"il.s.«.
MX. X., U8II878U87» LÜK7N. xiien87 Eliill . / Irlkkilllll lI-4r-S-8S 8N>k

Werner : VI ., 8cdm »IrdoktzL88e 17. IVIslerlalplLtLe >Vien , V. u . X. Lerirk.
T 8 »umei8ler -, Lrd - und Ligendvlonardeiten soune künkredn Lperls !«

detrteo «, kMal « LalLdurx und ScdveslereeseUscdsIt , Qrar.
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v . 5.

irovai . coiro
Oeneralvertreter für Osterreicti:

V/IkK , IV . , Lukksusstrsa « IS
: U- 45 - 3 - 83 8

ZS ' I 2453

N0V.U-

8sn « n-^snIt -LnIsgsn
irocco

... V0l .u <iir« i>«

mit
dieser

1

-

107 Ur.107

-- 12.M

tzuittungs-
Karte

liommgnllil-koskllsoligstÜ08 KMIL Komp.
WILI4 XX.

^rckllelcl un6 Zlaälbaumeister

8I « « M rikklNIi«
IkI . k-30-1-11 Vien. XIV.. kkeUergs88kS 7vl . K-35-2-K7
Kocli - und kisenbetondauten , Oesctiäktstiäuser , Villen , llmbsutsn,
-idzptierungsn , Renovierungen . — kMllrte sinl VstssseliiSgö prompt.

^VisiR , I K » rL8i » Lsl2e IVr . 1
- - -- leleodoo kr. V-42-S-4S Serie - --—
IVIauer- un6 vacliriexel , Hourcli8 , vrainröliren,

Xeramil8teine , l 'onwsren aller ^ rl.

Sstsrr . errsugnis!

kure au:
rel . >4-26 -4-17

2 inn - und kleiivsrenkLbri lc

k^k ^ rrk : L 80101 . 2
WIM , I., vobllioffgasse dir. 7.

Werk:
rel . v -47 -4-76

Kiel8cliel L HenneberZ 0^
74

XVien , VI ., Hieobalä § Ä88e 19 — l ' el . 8 - 28 - 4 - 28

MgM ,Lsrlmme-ii.Vagggiikalirili
kotirbaclier Oe8. m. b. H.

Wien , XIII . Lerirk , Hietrinxer Haupl8traLe Îr. 119
leleplionnummer R-3 I-0-39 2441

^rctiiteict u. Ltscitdaumeister

rm « «Mi
Wenrel Xüniß '8 ^ ackkolxer
Ni«». IV.. 8ekikslleäerg288k1Z

leleplion 6 22-2-89

Voiitrütleiilä. SemeioS« Vien

^usfükrunß von Lau-

mei8ler - u. Lisenbetoll-

arbeiten für liockbauten

«oirax
ÜIltlI-iI.XgflI88KI'>ei'KpgfgtlII'«k!sIi8tSttl!

V., 8iebendrllnnen § L88e 22 . — Del. 85-0-55.
KOmtrslisrit clsr Qsrrislricls Wisri.

ins . KsrI LISglerL KSvis kvus
»isekkvlgsr A . vüglsr L k . Zsl «ol»

I «I«I>d»li «-Z4-4-7,
87 Lv I 8 Lv « LI 8 VL«
Me », VII., 8irebe»iis88e Z2

lelepdo» »-Z2-2-S7

Lusfütiruiig sller Lkten von üocd- v. Liskiibktoiiballlkii

2ie8el - lnclu8tsis -^ . Q.
Wien , I., ksnngssss 6
lelepbon dir . V-24-4-S? bis S8

k-4MllL:
^sopoleiselorrd . Wisi,

I elepbon k4r. V-4Z-S ZS

« » S 2414

Lisgelsortsn
IVsikstückksil»
SU 8 un8erem Xallr-  uncl
81einwerk Hir8eliwsn§

i » - Ti iv m irnLmviKin «

lOSL ^ L0808
Wien , XV ., Kütteldorker 8 traks 24 . l 'el . k- 31-606  u . >V- 41-6 -42

dlaturzsplislt , Ltzmpkssplislt , lVlzlczdsmpklzsterungen,
Isolierungen , Oactipappen und Rressliiesdacker

K « r»1irL» t4k ! r»t «4 « r 0 « ir» b »r»<L« XV>« x»

L ',«L 188 L L«
Wien , X. , Krlscliplst 2 dir . 3 — lelsplion dir. Il- 44 -4-92

Kudupest VI, Korn kds - utca 4

ksMäet 1863 NZ 11 . 888 iinlsgs"

lk*« r80IA « IX- U». Ls8l « x»-

«4 « 4r4r . 8x »4448
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